
 

 

Porsche ist Hauptsponsor des Hesse-Hauses
 

Porsche ist Hauptsponsor des neuen Hesse-Hauses in Tübingen. Der

Sportwagenhersteller nahm „60 Jahre Baden-Württemberg“ zum Anlass, die

Einrichtung eines Literaturmuseums zu Ehren von Hermann Hesse mit insgesamt

100 000 Euro zu unterstützen. Porsche möchte damit einen Beitrag leisten, um die

prägenden Lehrjahre des Schriftstellers in den nahezu unveränderten Original-

Arbeitsräumen aufzuzeigen.

 

 

Anlässlich der offiziellen Unterzeichnung des Vertrags in Tübingen betonte Lutz

Meschke, Vorstand für Finanzen und IT der Porsche AG: „Dieses Engagement reiht sich

nahtlos ein in die vielen Kulturprojekte, die Porsche in den vergangenen Jahren gefördert

hat. Die Rückführung der Kafka-Bibliothek nach Prag oder die Unterstützung des

Literaturarchivs Marbach sind dafür nur zwei Beispiele. Es ist Porsche ein besonderes

Anliegen, sich auch auf diesem Gebiet seiner gesellschaftlichen Verantwortung als

Unternehmen zu stellen.“

 

„Wir holen Hesse an den Ursprung seiner literarischen Laufbahn zurück“, sagte der

Tübinger Oberbürgermeister Boris Palmer. Er freue sich, dass „mit dem neuen Museum

die Bedeutung der Universitätsstadt Tübingen als Literatur- und Wissenschaftsstandort

gestärkt“ werde. Das neue Hesse-Haus setze „Impulse für die kulturelle Bildung, die

insbesondere Kindern und Jugendlichen zugutekommt.“ Palmer rechnet damit, dass die

Institution eine Strahlkraft entwickelt, die weit über die Region hinausweist.

 

Das 500-Jahre alte Haus in der Tübinger Altstadt, in dem das Literaturmuseum

eingerichtet werden soll, ist seit vielen Jahren eng mit der Geschichte von Hermann

Hesse verbunden. Von 1895 bis 1898 absolvierte der Dichter dort eine Lehre als

Buchhändler. Während dieser Zeit entstanden auch seine ersten Gedichte und

Prosastücke. Die Räume befinden sich noch nahezu im Originalzustand. Das Hesse-

Haus wird neben Ausstellungen auch Platz für kleinere Lesungen und Vorträge bieten.
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